
Autohaus Peter Ullrich e. K.
Dorfstraße 39 - 47661 Issum/ Sevelen

Tel. 02835-5124 
info@autohaus-ullrich.com
www.autohaus-ullrich.com
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chende Zahl an Abgeordne-
ten in jedem Mitgliedstaat
gewählt und in das Europäi-
sche Parlament entsendet.
Deutschland ist im EU-Par-
lament mit insgesamt 96
Abgeordneten vertreten. 
Die Wahl erfolgt nach den
Grundsätzen der Verhältnis-
wahl mit Listenwahlvor-

schlägen von Parteien und
sonstigen politischen Verei-
nigungen. Somit stehen
keine Einzelkandidatinnen
und Einzelkandidaten zur
Wahl, sondern (Parteien-)
Listen. Listenwahlvorschläge
können für ein Land oder als
gemeinsame Liste für alle
Länder, also als Bundesliste,
aufgestellt werden. Jede
Wählerin und jeder Wähler
hat bei der Europawahl eine
Stimme. 

Das Stadtgebiet Tönisvorst
hat 24 Stimmbezirke. Es gibt
am Sonntag insgesamt 28
Wahllokale (19 Urnenwahl-
lokale und 9 Briefwahllo-
kale). Die Zahl der Wahl-
berechtigten liegt bei
22.964 Personen. 
Das Stadtgebiet Kempen
umfasst 20 Stimmbezirke,
zur Wahl aufgerufen sind
diesmal 27.746 Menschen. 

Niederrhein. Am 9. Juni
findet die Europawahl
statt, bei der die Abge-
ordneten des Europäi-
schen Parlaments gewählt
werden. Mit 34 Parteien
ist der Stimmzettel zur
Europawahl in NRW im
Vergleich zu anderen
Wahlen sehr lang. Jeder
Wähler hat eine Stimme
und gibt diese einer Par-
tei. Zur Wahl aufgerufen
sind auch die ganz Jun-
gen. Und deren Votum
hat diesmal besonders
viel Gewicht. 
Das Alter für die Wahlbe-
rechtigung bei Europa-
wahlen ist für die Wahl
im Jahr 2024 von bisher
18 auf 16 Jahre herabge-
setzt worden. In Tönis-
vorst sind damit 256
16-jährige (Geburtsda-
tum 09.06.2008 bis
08.06. 2009) zur Wahl
aufgerufen, in Kempen
sind es 291. Die Anzahl
der Erstwähler liegt in 
Tönisvorst bei 2.180, in
Kempen sind es 1.933.

Bei dem Europäischen Par-
lament handelt es sich um
das einzige direkt gewählte
EU-Organ, welches mit 705
Mitgliedern eine der größ-
ten demokratischen Ver-
sammlungen der Welt dar-
stellt. Alle fünf Jahre werden
diese Mitglieder neu ge-
wählt, um die Interessen der
450 Millionen europäischen
Bürgerinnen und Bürger zu
vertreten. 
Gemessen an der Bevölke-
rungszahl des jeweiligen
Landes, wird eine entspre-

Europawahl am Sonntag erstmals auch für 16-Jährige

Votum der jungen Leute hat
besonders viel Gewicht
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Der zertifizierte Bioteeladen!
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Wahlaufruf: Landrat Dr. An-
dreas Coenen und Lena Hei-
mes, die die Europawahl im
Kreis Viersen koordiniert.

Wahlplakat der PARTEI von 2019: Man beachte die Fuß-
note.

Holt euch  
die Frische!

Jetzt unsere 
Beeren genießen!
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Europa wählt: am Sonntag wird das Europäische
Parlament gewählt, das die Interessen von 
450 Millionen Europäern vertritt. 
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& Frauenseelsorgerin der 
Region Kempen-Viersen)

Tobias Eike

Mobil 0170/8128239

E-Mail: Tobias.Eike@
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„Es grünt so 
grün …

...heißt es in einer Liedzeile
in dem bekannten Musical
„My Fair Lady“. Grün ist der-
zeit die dominierende
Farbe, die uns die aufblü-
hende Natur darbietet.
Zwischendurch entdecken
wir bunte Blüten, die un-
sere Augen, unsere Nasen
und unsere Herzen er-
freuen. Egal, ob wir gläubig
sind oder nicht, es gibt
kaum einen Menschen, der
sich nicht über die Schön-
heit der Natur erfreut. 

Schon vor über 2000 Jah-
ren haben Menschen in
biblischen Texten, in
Schöpfungspsalmen Lobge-
sänge über die Schönheit
der Schöpfung zum Aus-
druck gebracht. Dankende
und lobende Worte über
die unbegreifliche Vielge-
staltigkeit des Schöpfungs-
werkes haben sie ausge-
sprochen. Ebenfalls haben
sie darüber philosophiert,
dass der Mensch ein Teil
dieses Ganzen ist und Ver-
antwortung dafür trägt,
dass diese Welt nicht aus
den Fugen gerät.

Neben all diesem Wunder-
baren erleben wir gleichzei-
tig auch die Auswirkungen
des Klimawandels. Dieser ist
nicht mehr weit weg von
uns und betrifft nicht nur
einige Inseln im Pazifik oder
Länder, die unter schreckli-
cher Trockenheit leiden.
Längst haben wir begriffen,
dass auch bei uns dessen
Auswirkungen spürbar sind.
Starkregenfälle, Über-
schwemmungen, Keller, die
leergepumpt werden müs-

sen, gehören auch bei uns
zum Alltag. Dieser Zustand
ist menschengemacht und
nicht in Gottes Verantwor-
tung.
Als sogenannte „Krönung
der Schöpfung“ gehört es
zu unseren Aufgaben, als
Mensch verantwortlich mit
der uns anvertrauten Natur
umzugehen. Keiner von uns
kann die gesamte Welt um-
krempeln, aber jede und
jeder von uns kann kleine
Handreichungen und kleine
Schritte in die richtige
Richtung tun. 
Auch wir können da schöp-
ferisch tätig sein und uns
engagieren: mal das Auto
stehen lassen, weniger
Fleisch essen, regionale Le-
bensmittel kaufen und Ver-
packungsmüll reduzieren,
die Heizung um einen Grad
senken, Urlaubsreisen an-
ders gestalten, bei diversen
Konsumgütern darauf ach-
ten, dass diese ohne Kin-
derarbeit hergestellt wer-
den… sind einige Möglich-
keiten von vielen um das
eigene Bewusstsein zu
schärfen. Bei solchen klei-
nen Verhaltensänderungen
können wir dann auch fest-
stellen, dass wir selber
einen Gewinn davon haben.

Die vor uns liegende Som-
merzeit können wir be-
wusst gestalten. Nehmen
wir uns Auszeiten. Zeiten
zum Genießen und Zeiten
zum verantwortlichen Ge-
stalten, in dem Bewusst-
sein: Unsere Erde wird es
uns danken. 

�

Unternehmerschaft Niederrhein fordert:

EU-Politik muss Bürokratie-Abbau 
endlich ernst nehmen

Niederrhein. Die Euro-
pawahl hat noch nicht
begonnen, da fordert die
Unternehmerschaft Nie-
derrhein, was nach der
Wahl  dringend gesche-
hen muss:  die Umset-
zung des dringend not-
wendigen Bürokratieab-
baus. Sie werde zwar in
schöner Regelmäßigkeit
immer wieder angekün-
digt, doch es passiere viel
zu wenig, so Ralf
Schwartz, der Vorsit-
zende des Verbandes.
Europa sei stark, aber zu
oft von Bürokratie gefes-
selt.
In der neuen Legislaturpe-
riode müsse das Thema
endlich ganz oben auf die
Tagesordnung. Die Rech-
nung sei einfach: Weniger
Bürokratie bedeute mehr
Zeit und Kraft für die Wett-
bewerbsfähigkeit der Be-
triebe und zugleich eine

Entlastung ohne großen fi-
nanziellen Aufwand. “Oder
anders ausgedrückt: Das ist
Wirtschafts- und Wachs-
tumsförderung‚ ohne Geld“,
so Ralf Schwartz.

Dieses Signal bräuchten ge-
rade die vielen mittelstän-
dischen Unternehmen am
linken Niederrhein. Sie ver-
zweifelten immer wieder an
dem Wust von Dokumen-
ten, die für wirtschaftliche
Aktivitäten ausgefüllt wer-
den müssten. „Unsere Un-
ternehmerinnen und Un-
ternehmer schätzen Europa
sehr, doch sie wünschen
sich zugleich, mit ihren An-
liegen ernster genommen
zu werden. Und ‚weniger
Bürokratie‘ steht ganz oben
auf der Wunschliste.“
Ein sehr wichtiger Aspekt
sei laut Schwartz die Be-
schleunigung von Pla-
nungs- und Genehmi-

gungsverfahren. „Insbeson-
dere im Umweltrecht
braucht es mehr mutige
politische Entscheidungen,

Ralf Schwartz, Kempener
Unternehmer und Vorsit-
zender der Unternehmer-
schaft Niederrhein.

um Vorgaben und Regelun-
gen auf ein sinnvolles Maß
zu beschränken und spür-
bare schnellere Verfahren
durchzusetzen“, so der
Kempener Unternehmer,
der auch eine Reduzierung
der Berichtspflichten für
notwendig hält. „Hier brau-
chen wir dringend einen
Praxischeck: Die momentan
zahlreichen Dopplungen,
Widersprüche und Über-
schneidungen müssen auf
den Prüfstand.“

Auch müsse noch besser
darauf geachtet werden,
dass für neue Gesetze alte
abgeschafft würden, wie es
von der EU-Kommission
zugesagt worden sei. „Das
sogenannte ‚One-in, one-
out-Prinzip‘ muss einfach
nur umgesetzt werden,
dann wären wir einen gro-
ßen Schritt weiter“, so
Schwartz.                        �

Für die Europwahl 2024
wird eine hohe Wahlbeteili-
gung erwartet. In Kempen
lag die Wahlbeteiligung bei
der letzten Europawahl
2019 bei 66,86 Prozent, in
Tönisvorst lag sie bei 64,48
Prozent.

In Kempen entfielen in 2019
32,03 Prozent der Stimmen
auf die CDU, 16,87 Prozent
auf die SPD, 25,09 Prozent
auf die Grünen, 6,45 Prozent
auf die AfD, 2,92 Prozent

auf die Linke, 8,18 Prozent
die FDP, 1,63 Prozent die
PARTEI und 6,85 Prozent
sonstige.

In Tönisvorst war das Wahl-
ergebnis ganz ähnlich: 31,20
Prozent wählten die CDU,
16,71 Prozent die SPD, 24,93
Prozent die Grünen, 7,12
Prozent die AfD, 3,16 Pro-
zent die Linke, 7,75 Prozent
die FDP, 1,86 Prozent die
PARTEI und 7,27 Prozent
sonstige. 

�

Fortsetzung von Seite 1
Europawahl  erstmals auch für 16jährige

Votum der jungen
Leute hat besonders...

viel Gewicht

Im Kreisgebiet

Rund 230.000 
Wähler

Niederrhein. In den neun
Kommunen des Kreises
Viersen sind  228.023
Wahlberechtigte aufgeru-
fen, an der Europawahl
teilzunehmen.
Aus der letzten Europawahl
2019 im Kreis Viersen ging
die CDU als stärkste Partei
hervor. Die Christdemokra-
ten erreichten 32,8 Prozent
der Stimmen. GRÜNE/Bünd-
nis 90 wurden mit 23,6 Pro-
zent zum ersten Mal zweit-
stärkste Partei. Die SPD wur-
de mit 16,0 Prozent dritt-
stärkste Kraft. Die übrigen
Parteien: FDP 7,9 Prozent,
AfD 7,0 Prozent und DIE
LINKE 3,4 Prozent. 
Die Wahlbeteiligung bei der
Europawahl 2019 lag bei
62,1 Prozent.                  �



+++ Bemer-
kenswert und auch
wieder mal international
erfolgreich waren in den
letzten Tagen die Karate-
kämpfer vom Karate Dojo
Kempen unterwegs. Übri-
gens heißt Dojo, wie
unser Reporter jetzt erfah-
ren durfte: Ort der Er-
leuchtung... Wenn das
mal kein gutes Omen ist.
Auch wenn es ein langer
Samstag beim 6. Interna-
tionalen Düsseldorf-Cup
war, hat es sich gelohnt,
so Trainer Frawi Tönnies. 

Wobei Emely Ortmann
ihren ersten Turniersieg
feiern konnte. Hatte sich
doch die erst 10-Jährige
vorher mit fünf Siegen - in
der Klasse U12 bis 36 kg -
den ersten Platz mehr als
verdient. Teamkollegin Jo-
sefien Lade erkämpfte
sich in dem sehr starken
Feld  aus gut 450 Sport-
lern  aus 6 verschiedenen

oder per Mail an: info
@vino-donino.de, damit
es noch genug „Dolce
Vita” Weine zum „l' Oc-
casione” gibt.

+++ Wer auch immer
wieder für eine Idee gut
ist, ist Willi Hirschmann
vom „et kemp’sche huus”
mitsamt seiner neuen De-
pendance „Osteria Cam-
punni”, der mal wieder
mit einer außer-gewöhnli-
chen Aktion im Juni auf
sich aufmerksam macht.
Er hat es einfach drauf
und hat immer das rich-
tige Gespür für seine
Gäste und das richtige
Essen zur richtigen Jahres-
zeit. Nicht nur, dass es bei

Ort der Erleuchtung (Do-
jo) auch Kempens erfolg-
reichster Verein und zu-
gleich auch das bekann-
teste Landesleistungszen-
trum in NRW ist, liegt der
nächste Fokus bereits auf
die deutschen Meister-
schaften für gleich acht
Karate-KämpferInnen in
der Alterklasse U16 bis
U21 im Juni in Erfurt.
Unser Reporter drückt auf
jeden Fall - als ehemaliger
Karateka - den jungen Ka-
ratekas beide Daumen
und wünscht ein erfolgrei-
ches Wiederkommen.

+++ Auf den - bitte ganz
bald - kommenden Som-
mer können sich jetzt
auch die Weinfreunde
vom Vino Donino freuen,
wie Nicola und Norbert
Birker unserem Thomas
am letzten Wochenende
freudig mitteilen konnten.
Zum einen gibt es jetzt
den italienischen „Ver-
done”, den Vermentino
di Toscana IGT 2022 vom
Weingut Fattoria Il Muro
aus Arezzo, aus der Tos-
cana. Der Name „Ver-
done” wurde dem kleinen
grünen Vogel (Grünfink)

gewidmet, der in den
Weinbergen lebt und ein
grünlich mit leuchtend
gelbes Federkleid auf-
weist. Genau wie der aus
der Vermentino-Traube
gewonnene Wein, der
eine strohgelbe Farbe mit
grünlichen Reflexen hat,
so die Weinexperten vom
Neimeshof. Ferner hat er
eine regelrecht „blumige
Nase”, die nach Holun-
der, weißen Blüten und
Litschi schmeckt und
riecht. Dazu ist er aber
auch salzig und nahezu
knusprig und hinterlässt
einen typischen Lakritz-
Abgang, wie unser Repor-
ter sich staunend anhören
durfte. Ein toller Wein für
den sich verabschieden-
den Frühling und kom-
menden Sommer und
dazu auch noch als Som-
mer-Monatsangebot: 5 +
1 (fünf bezahlen und eine
Flasche gratis!) erhältlich.
Eine weitere italienische
Empfehlung der Wein-
kenner ist der „Filare” 78
IGT Rosso 2016. Klingt
wie ein Ferrari, ist aber 
ein Montepulciano vom
Weingut I Girasole di St.
Andrea, aus Umbrien. Da
ist der Name schon Pro-
gramm. Ein Wein, der mit
einem tiefen, dichten Ru-
binrot und glänzenden
violetten Reflexen, und
mit einer komplexen Viel-
falt von Geschmacksno-
ten wie Vanille, wildem
Veilchen, Sauerkirsche,
Myrthe, Kaffee und La-
kritze zu einem echten
Genuss-Erlebnis für jeden
Gaumen wird. 
Ein Wein, der lange reifen
durfte und der ausschließ-
lich mit guten Kritiken aus
der Fachwelt versehen
wurde. Auch dazu gibt es
das italienische Sommer-
Genuss-Angebot von: 5 +
1, wie unser Reporter
freudig vermelden darf.
Und wer bei all den ge-
nüsslichen und italieni-
schen Weinempfehlun-
gen an Pasta denkt und
sich auch noch über 
die berühmten Südtiroler
Pasta-Sorten „Felicetti”
informieren möchte, sollte
und kann dies ab Mitte
Juni tun. Am besten aber
vorher anrufen, unter der
Tel.-Nr. 0 21 52 - 895350

N a t i o n e n
einen ebenfalls tol-

len 4. Platz.
Eine Gewichtsklasse nied-
riger konnte sich Milada
Kozlovska den bronzenen
und nicht minder hart
umkämpften 3. Platz si-
chern, wie der Karate-
Trainer unserem interes-
sierten Reporter weiter
mitteilen konnte. Bronze-
Medaillen als jeweils
Dritte in der Altersklasse
U16 gingen bei diesem
Wettkampf auch an Mia
Petri und Anton Holstein.
Auch mit dem 3. Platz be-
lohnt wurde Tim Hense-
ler, der in einer äußerst
starken U18-Klasse sich
als Dritter ebenfalls durch-
setzen konnte und Bronze
gewann.
Eine Goldmedaille gab es
aber auch noch für Marie
Spindler vom Dojo Kem-
pen mit dem NRW-Team
in der Altersklasse U16,
die sich natürlich riesig
über ihren Erfolg freute.
Das Leistungs-Niveau war
wirklich gut, so die Ein-
schätzung des 7. Dan-Trä-
gers, und die Sportler
mussten bei einer sehr
starken Konkurrenz alles
geben, was in ihnen
steckte: Alle konnten mit
ihrer gezeigten Leistung
und den erzielten Resulta-
ten sehr zufrieden sein, so
die Trainer des Dojo Kem-
pen.
Und weil der wunderbare
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ihm zum italienischen
Nationalfeiertag vom 1.
bis 7. Juni unter „Bella
Italia” mit Vino, Birra,
Pasta, Carne und Pecare &
Dolce ein „Italiano Menu
di 3 Portate con Aperitivo”
gibt, oder am 14. Juni
endlich wieder der „jonge
Matjes” von der holländi-
schen Küste aufgetischt
wird, oder am 19. Juni
auch noch die holländi-
sche Streetworker-Dixi-
Band „Piece of Cake”
(was soviel heißt wie: „ein
Stück Kuchen” oder auch
ein Kinderspiel...) bei ihm
zum 5. Walking-Dinner
aufspielt. Nein, auch der

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen
sind wir berechtigt mit den

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de
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27. Juni ist bei ihm ein
wichtiges Ereignis. Ge-
mäß der alten Bauernre-
gel: Ist der Siebenschläfer
„kühl und nass, regnet's
ohne Unterlass...”, was
aber wirklich niemand
will und hofft. Erst recht
nicht der gewitzte und
einfallsreiche Gastronom,
der mit viel Herzblut und
anscheinend nicht versie-
gender  Kraft und Energie,
an diesem besagten Sie-
benschläfertag entweder
mit Glühwein oder Sekt
auf Eis aufwartet. Um
dann im Juli weiter zu
machen mit seinen gas-
tronomischen Einfällen
und mit dem Shanty-
Chor. Unser Reporter ist
immer wieder angetan
von so viel Energie und Le-
bensfreude und wünscht
dem - im August seinen
sage und schreibe sieb-
zigsten Geburtstag fei-
ernden Herzblut-Gastro-
nom!!! - noch ganz viele
tolle Einfälle und Aktio-
nen und bitte weiter so.
Kempen braucht einfach
mehr von der Sorte:
„Menschen mit Herz-
blut”, nicht nur in der
Gastronomie... 

+++ Schade, schade,
schade. Ja, letzten Sams-
tag war es leider soweit.
St. Huberts bekanntester
und beliebtester Gärtner-
meister Hans-Peter van
der Bloemen hat seinen
Betrieb geschlossen und
sein Floristengeschäft an
den (leider) berühmt-be-
rüchtigten Nagel gehängt.
Weil er aber in so vielen
Vereinen, Organisationen
und auch in der Politik -
seit ewigen Zeiten - schon
aktiv tätig war und Bruder
Theo ihn auch noch so
richtig überraschen woll-
te, gab es am letzten 
Wochenende eine Über-
raschung, die so groß und
so gelungen war, dass
ihm, dem H.P., vor lauter
Rührung nahezu die Trä-
nen kamen. Theo sei
Dank. Nicht nur Freunde
und Bekannte, sondern
alle möglichen Vereins-
vertreter, Nachbarschaften
und Politiker aus den un-
terschiedlichsten Parteien,
einschließlich Bürger-
meister Christoph Dell-

mans kamen zur seiner
„überraschenden” Verab-
schiedungsfeier, um Dan-
ke zu sagen, für sein jahr-
zehntelanges ehrenamt-
liches Engagement in
soooo vielen Bereichen.
Ein Mensch mit Herz, der
sich für die Allgemein-
heit, für die Menschen
und natürlich für sein St.
Hubert eingesetzt hat, so
die Laudatio von Bürger-
meister Christoph Dell-
mans, zur passenden mu-
sikalischen Verabschie-
dung des ebenfalls mit
18 Musikern anwesen-
den Musikvereins aus St.
Hubert. Einfach rührend
dieser Abschied, wie viele
der Anwesenden unserem
Thomas mitteilen konn-
ten. Ein paar Tage später
erfolgte dann für den
sportlichen Gärtnermeis-
ter noch eine ganz private
Abschiedsfeier, verbun-
den mit einem „letzten
Abendmahl...”  mit seinen
beiden Floristinnen Beate
Rongen und Petra Wich-
mann, die beide über 23
Jahre mit ihm in einer na-
hezu freundschaftlich fa-
miliären Atmosphäre zu-
sammengearbeitet haben
und jetzt auch über das
Ende der schönen Zeit in
der Gärtnerei sehr trau-
rig sind. Unser Thomas
wünscht mit ganz viel
Respekt und Hochach-
tung allen und besonders

aber dem immer noch
sehr agilen und lebendi-
gen H.P. noch ganz viele
Jahre mit „viel weniger”
Arbeit, aber dafür mit
„viel mehr” Zeit für die
Familie, insbesondere für
seine Enkelkinder. Hut ab
H.P. für dein tolles Enga-
gement und genieße die
neue Frei-zeit.

+++ Zu guter Letzt noch
etwas „verloren Gegan-
genes”. Ja, ein echtes Poe-
siealbum voller Poesie,
schönen handgemalten
Rosen und einer Wid-
mung vom eigenen Vater,
vermisst seit einiger Zeit
Rita Büskens. Es muss
wohl auf dem Fahrrad-
weg von Kempen nach
Wachtendonk passiert
sein, wie sie unserem Re-
porter traurig mitteilen
musste. Ganz in Schwarz
eingebunden, mit einem
schönen Verschluss auf
der rechten Seite und mit
ganz vielen persönlichen
Widmungen und Erinne-
rungen ist dieses - für sie
wertvolle - Album verse-
hen. Wer diesen ihren
einmaligen „Schatz” ihr
zurückbringen kann, so
die hoffnungsvolle Auffor-
derung, erhält von ihr
sogar eine Belohnung von
50,- Euro. Also bitte alle
Radfahrer, Fußgänger und
Augenaufmacher ganz
genau hinschauen und

den „Poesie-Schatz” am
liebsten baldmöglichst
wieder zu ihr zurückbrin-
gen. Rita Büskens freut
sich auf jeden Fall über
jeden Anruf unter der Te-
lefon-Nummer 02152 - 8
98 62 16. Wie war das
nochmal mit dem heili-
gen Antonius, der doch
auch immer geholfen
hat...? 

+++ Und zu jetzt aber
wirklich guter guter Letzt
die Schnecken. Ja, die
Schnecken und die Plage.
Sogar Harald Vienhues
vom Biomarkt auf der En-
gerstraße ist von den
Nacktschnecken mittler-
weile genervt. Gibt es
doch „eigenartigerweise”
in diesem (lt. Medienbe-
richten) wärmsten Früh-

jahr aller Zeiten, die meis-
ten Schnecken. Wobei
„Warme Feuchte das
reinste Wohlfühlwetter für
Nacktschnecken ist”, so
eine Stimme vom NABU

aus Bremen. Wobei in
diesem Jahr ganz beson-
ders die Spanische Weg-
schnecke zu einer wahren
„Superschnecke” mutiert
ist, wie es in einschlägi-
gen Foren weiter heißt.
Unfassbar viele seien es
dieses Jahr, wird auch von
der Zoologischen Staats-
sammlung München be-
stätigt. Nach den Dürre-
jahren 2018 bis 2022 gibt
es nun das zweite sehr
feuchte Jahr in Folge,
heißt es auch vom Klima-
Forschungszentrum aus
Frankfurt. Eine Maß-
nahme gegen die Schne-
ckenplage basiert auf der
Vorliebe der Wesen für
Bier, so die Experten.
Wobei der Geruch von
Gärstoffen die Tiere an-
lockt. Weitere Empfehlun-

gen wären Beete mit so
genannten Schnecken-
zäunen oder Sandstrei-
fen, sowie einer breiten
Schicht aus Sägemehl
oder Kalk, zu umranden.

Wieder andere empfehlen
zur Abschreckung Kaffee-
satz, Bohnenkraut, Ka-
mille, aber auch Laven-
del, Pfefferminze, Rosma-
rin oder Salbei. Harald
Vienhues und Gisela aber
begegnen derweil ihren
Schnecken einfach mit
Gelassenheit, was bleibt
ihnen auch anderes übrig.
Wobei die Wissenschaft-
ler des Helmholtz-Zen-
trums herausgefunden ha-
ben, dass Gehäuseschne-
cken keine Schädlinge
sind, weil sie in der Natur
regelrecht aufräumen und
sich von Aas, Pflanzenres-
ten und Fallobst ernähren. 
Also, so wie im richtigen
Leben: leben und leben
lassen.
Am besten aber im Ein-
klang mit der Natur...  �

KLATSCH & TRATSCH |



INJOY Kempen | 02152 510202
Kleinbahnstr. 32 | 47906 Kempen
www.injoy-kempen.de

Oder QR-Code scannen
und Angebot noch heute
sichern.

Einfach anrufen, Termin
vereinbaren und starten!
Mit Gute-Laune-Garantie!

Keine Larifari-Betreuung, kein Drauflos-
trainieren auf gut Glück, sondern
Trainingsplanung von Testsiegern.

12 Wochen
nur 149 €

Sommerangebot

bis 31. Aug. 2024

*Mit Krankenkassenunterstützung

*
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www.derfellprofi.de

Naturkost für  Hunde & Katzen 

…der Gesundheit zuliebe.

� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe
� Ernährungsberatung
� Fell- und Kot-Analyse
� Darmgesundheit

Interessiert? 

Ruf mich gerne an. 

Telefon: 
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg
47906 Kempen

www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

NEU: 
Solotanz Latein

Schon seit Jahren gut: 
Club Agilando (Tanzen 50+)

Kostenlose Schnupperstunde!
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

Klimapreis 2024

Bewerbungs-
frist endet am

30. Juni 
Kreis Viersen. Der Kreis
Viersen lobt in diesem
Jahr erstmalig den Klima-
preis aus. Der Bewer-
bungszeitraum endet am
30. Juni. Ziel des Klima-
preises ist es, den Einsatz
für die Umwelt auf loka-
ler Ebene zu fördern und
zu stärken. 
Der Klimapreis richtet sich
an Unternehmen, Vereine,
Privatpersonen, Kitas und
Schulen, die sich mit ihren
Projekten in den Bereichen
Klima- und Umweltschutz
sowie Klimaanpassung en-
gagieren. 
Gesucht werden sowohl
Projekte aus dem täglichen
Leben als auch Maßnah-
men zur klimaneutralen
Mobilität, zur Energieein-
sparung, zur klimaange-
passten Gestaltung von
Gelände oder Gebäuden
sowie zur Ressourcenscho-
nung, zum Beispiel nach-
haltige Wassernutzung
oder ähnliche Anwendun-
gen.

Online bewerben

Interessierte können sich ab
sofort auf der Internetseite
des Kreises Viersen unter
www.kreis-viersen.de/kli
mapreis für den Klimapreis
bewerben. Die Bewerbung
kann online in wenigen
Schritten per Antragsfor-
mular ausgefüllt werden.
Zugelassen zum Wettbe-
werb sind ausschließlich
Projekte, die im Zeitraum
vom 1. August 2022 bis
zum 31. Juli 2024 umge-
setzt und abgeschlossen
worden sind oder werden.
Die Teilnehmenden müssen
nicht im Kreis Viersen an-
sässig sein, jedoch muss das
eingereichte Projekt im
Kreis Viersen verortet sein.

Die Bewerbungen erfolgen
in den Kategorien „Schu-
len- und Kita-Preis“, „Ver-
eins- und Bürgerpreis“ und
„Unternehmenspreis“. Dabei
werden Preisgelder in den
genannten Kategorien in
Höhe von insgesamt 12.000
Euro ausgelobt. 
Der Klimapreis Kreis Viersen
wird im September 2024
verliehen. 

�

Niederrhein.Über15.000
Mädchen und Jungen aus
den KITAS der Region ha-
ben bisher am „Bambini-
Treff zugunsten krebs-
kranker Kinder“ der
UNICEF-Kicker des FC St.
Hubert aktiv teilgenom-
men. 
Die Vorbereitungen für die
38. Auflage sind abge-
schlossen: der  Bambini-
Treff 2024 findet am
Samstag, 8. Juni,  in St. Hu-
bert auf dem Naturrasen-

kicker sind Mädchen und
Jungen aus Kitas, die sich
jeden Freitag beim FC St.Hu-
bert treffen, um Spaß zu
haben und den Teamsport
Fußball kennen zu lernen.
Mehr Informationen unter
www.fcsthubert.de
Gefördert wird das ehren-
amtliche Engagement für
krebskranke Kinder von der
Sparkasse Krefeld, von der
Provinzial Vers. AG und von
MOSES. 

�

Regierungspräsident Schürmann stellte Plakat vor

38. Auflage des Bambini-Treffs
am Samstag in St. Hubert

Turnerschaft Grefrath bei den Special Olympics NRW

Alle TSGler holten Edelmetall
Grefrath. Turnerschaft ist „Grenzenlos bewegend“ - unter diesem Motto fanden die
fünften Landesspiele von Special Olympics NRW in Münster statt. In 18 verschiedenen
Sportarten feierten 1.900 Sportler und zahlreiche Trainer, Volunteers und Besucher ein
besonderes Fest der Begegnung und des Sports. Die Schwimmwettbewerbe waren für
die Mannschaft der Turnerschaft Grefrath ein voller Erfolg. Jeder mitgereiste Sportler
der TSG konnte mindestens einmal Edelmetall holen. Die neun Athleten erzielten zudem
zahlreiche persönliche Bestleistungen. Entsprechend zufrieden zeigten sich die Übungs-
leiter Hartmut Schepers, Ute Hespers-Kleine, Jonas Kohnen und Lukas Kugel.         �

Der Bambini-Treff zugunsten krebskranker Kinder zieht seit 38 Jahren nicht nur die
Mädchen und Jungen aus den Kitas in seinen Bann, sondern lässt auch die Herzen
vieler Persönlichkeiten höher schlagen. Regierungspräsident Thomas Schürmann lud
die Kita-Kinder der Kita Tabaluga St.Hubert ein, um gemeinsam das Ankündigungs-
plakat vorzustellen. Foto: Kalla Josten, UNICEF-Kicker FC St.Hubert e.V.

sportplatz Stendener Straße
statt.
Die Teilnehmer kamen bisher
aus Krefeld, Hüls, Meer-
busch, St.Tönis, Willich, An-
rath, Viersen, Süchteln, Gref-
rath, Vinkrath, Oedt, Nette-
tal, Kempen, St.Hubert, Tö-
nisberg, Vorst, Wachten-
donk, Sevelen, Neukirchen-
Vluyn, Duisburg und Köln.
Natürlich sind auch die
„Freitagskicker“ am Start
und spielen für krebskranke
Kinder Fußball. Die Freitags-

Kempen. Die Partnerstäd-
te Kempen und Wambre-
chies (Nord-Frankreich)
bieten in den Sommerfe-
rien vom 20. bis 26. Juli
eine Jugendbegegnung
für Kinder / Jugendliche
zwischen 11 bis15 Jahren
an.
AchtTeilnehmendeausKem-
pen und 16 aus Wambre-
chies verbringen knapp eine
Woche in einem Feriendorf
mit vielen Aktionsmöglich-
keiten für diese Alters-
gruppe. Die Unterbringung
erfolgt in kleinen Häusern,
ähnlich den Unterkünften in
den bekannten Centerparcs.
Zur Betreuung der Jugendli-
chen werden noch Betreue-
rinnen und Betreuer ge-

sucht, die den Jugendleiter-
pass JULEICA besitzen und
Erfahrungen mit Urlaubs-
aufenthalten mit Jugendli-
chen haben. Zudem ist
neben Deutsch eine zweite
Sprache (Französisch oder
Englisch) Voraussetzung.
Neben Unterkunft und Ver-
pflegung wird eine Auf-
wandspauschale gezahlt.
Interessierte Betreuerinnen
und Betreuer können sich
per Email an stadtmarketing
@kempen.de oder per Tele-
fon unter 02152 / 917-1166
oder 02152 / 917-1022 mel-
den. Auch interessierte Ju-
gendliche können hier Kon-
takt zur Verwaltung auf-
nehmen, falls sie an der
Fahrt teilnehmen möchten.

�

Sommercamp  in Frankreich 

Betreuer gesucht



Gesundes Leben...
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Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung

Wir 
wünschen 

einen schönen 

Sommer!
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Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

www.bauerfunken.de

Mit frischen und 
fertigen Salaten, 
deftigen Eintöpfen 
und vielem mehr 
aus unserem 
Direktverkauf.

Hurra, der Sommer 
ist da!

Zeigten gemeinsam, wie gute Kooperation in der Gesundheitswirtschaft am Nieder-
rhein funktionieren kann (v. l.):  Mario Kascholke (Ichó), Marc Kriesten (Glückauf Apo-
theke Dinslaken), Prof. Dr. David Matusiewicz (FOM Duisburg), Sandra Seidler (FOM
Duisburg), Birgit Kessler (Die Pflege) Katrin Hasenohr (IHK/Gesundheitsnetzwerk Nie-
derrhein), Jürgen Kaiser (IHK/Gesundheitsnetzwerk Niederrhein) und Dr. Ralf Engels
(Stiftung Krankenhaus Bethanien Moers).

Studie untersucht Gesundheitswirtschaft am Niederrhein

Medizinische Versorgung ist
unterdurchschnittlich

Niederrhein. Was tun,
wenn es immer weniger
Ärzte gibt, der medizini-
sche Bedarf aber gleich-
zeitig immer größer
wird? Das ist eine der
zentralen Fragen, die die
Gesundheitswirtschaft in
der Region beschäftigt. In
einer Studie hat die Nie-
derrheinische IHK unter-
sucht, welche Schwierig-
keiten auf die Branche in
den nächsten Jahren zu-
kommen, aber auch, wo
Potenziale liegen. Durch-
geführt hat die Untersu-
chung das Institut für
Gesundheit & Soziales
(ifgs) der FOM Hoch-
schule. Die Ergebnisse
hat das Gesundheitsnetz-
werk Niederrhein e. V.
nun präsentiert.

So weist die Studie anhand
verschiedener Indikatoren
darauf hin, dass die medizi-
nische Versorgung, insbe-
sondere in ländlichen Re-

gionen, unterdurchschnitt-
lich ist. Im Kreis Kleve errei-
chen beispielsweise ca. 14
Prozent der Bürger ihren
Hausarzt nicht innerhalb
von zehn Kilometern. Zu-
gleich gibt es allein im Kreis
Wesel acht Betriebe, die
Technik für den medizini-
schen Bereich produzieren.
Und in Duisburg steigt der
Anteil der über 65-Jährigen
bis 2050 kaum – im Gegen-
satz zum allgemeinen Trend.

Jürgen Kaiser, Vorstandsvor-
sitzender des Gesundheits-
netzwerks Niederrhein e. V.,
betont: „Um auf die Verän-
derungen in der Gesund-
heitswirtschaft reagieren zu
können, müssen alle Akteure
enger zusammenarbeiten.
Genau dort setzt auch unser
Netzwerk an. Wir fördern
den Austausch zwischen
den Einrichtungen und Un-
ternehmen der Region.“
Prof. David Matusiewicz,
Wissenschaftlicher Direktor

des Instituts für Gesundheit
& Soziales bei der FOM,
stellte den Gästen die Studi-
enerkenntnisse vor. „Mitei-
nander ins Gespräch kom-
men, wertvolle Kontakte
knüpfen, die dann in Koope-
rationen münden: Dieser 
Erfahrungsaustausch führt
dazu, dass alle Akteure bes-
ser zusammenwirken. Ge-
nau das ist unser Ziel. 
Schön, dass unsere Gäste
aus den verschiedenen
Branchen uns gezeigt ha-
ben, wie einige unserer
Handlungsempfehlungen
umgesetzt werden kön-
nen.“

Die Studie steht zum Down-
load auf der Website der
Niederrheinischen IHK und
des Gesundheitsnetzwerks
Niederrhein e. V. zur Verfü-
gung: www.gesundheits-
netzwerk-niederrhein.de/stu
die-gesundheitswirtschaft-
am-niederrhein 

�

Entspannend

Waldbad im
Hülser Bruch

Niederrhein. Die Volks-
hochschule Krefeld /
Neukirchen-Vluyn (VHS)
bietet am Freitag, 14. Ju-
ni,  von 16 bis 18.30 Uhr
„Ein Waldbad im Hülser
Bruch“ an. 
Treffpunkt ist der Parkplatz
Vobis im Hülser Bruch. Das
Entgelt beträgt 16 Euro. An-
meldungen sind noch bis
zum 10. Juni möglich bei der
VHS unter der Telefon-
nummer 0 21 51 / 86 26 64
oder unter www.vhs.krefeld.
de. Nähere Informationen
sind dort ebenfalls erhält-
lich.                                   �

Man lebt ruhiger, wenn man nicht alles sagt, was man weiss. Nicht alles
glaubt, was man hört und über den Rest einfach nur lächelt.



Spargel Erdbeeren&

Spargelsaison am Niederrhein

Die Belohnung fürs Stechen
kommt auf den Tisch

Niederrhein. Frühling am
Niederrhein bedeutet in
kulinarischer Hinsicht vor
allem eins: Paradiesische
Zustände für alle Spargel-
fans. Der hiesige Anbau
des edlen Gemüses hat
eine lange Tradition und
genießt – nicht zuletzt
durch das „Spargeldorf“
Walbeck in Geldern –
eine überregionale Popu-
larität. Zahlreiche Höfe
haben sich auf Spargel
spezialisiert und bieten
ihn direkt vom Feld an. 

Von dieser Frische profitie-
ren sowohl Privatleute, die
ihn zuhause selbst zuberei-
ten, als auch die Gastrono-
mie. Ob Spargelsuppe, Pasta
mit Spargelstückchen oder
der Klassiker mit Sauce Hol-
landaise, neuen Kartoffeln
und Schinken – Liebhaber
der saisonalen Köstlichkeit
können bis zum Johannistag
gar nicht genug davon be-
kommen.

Entsprechend viele Restau-
rants bieten bis zum 24. Juni
Spargelgerichte an. Häufig
gibt es sogar eine eigene
Spargelkarte. 

Es sind ideale Gelegenhei-
ten, Radtouren im Mai und
Juni mit einem lukullischen
Highlight zu verbinden. „Das
Spargelangebot am Nieder-
rhein ist ein zusätzlicher An-
reiz für Tagesausflüge“, weiß
Martina Baumgärtner, Ge-
schäftsführerin des Nieder-
rhein Tourismus. „Manche
Besucherinnen und Besu-
cher sichern sich gleich den
doppelten Genuss: Sie spei-
sen in Restaurants vor Ort

Spargel vom Niederrhein ist eine beliebte Delikatesse.
Foto: gymi media

und besorgen in Hofläden
und Märkten außerdem fri-
sche Stangen für den
nächsten Tag.“
Ein besonderer Reiz besteht
darin, selbst geernteten
Spargel zu probieren. Dazu
haben diverse landwirt-
schaftliche Betriebe Spar-
gelstechen auf dem Feld für
Gruppen im Angebot. Die
„Belohnung“ erfolgt dann in
Form der zubereiteten Ernte
auf dem Tisch.                �

Alles, was man für ein leckeres Essen zu Hause braucht, findet man
auf dem Spargelhof bei Anne Küthen am Krefelder Weg 100 in Kem-
pen: grünen und weißen Spargel in sämtlichen Sortierungen, frisch
gepflückte Erdbeeren, Kartoffeln, Schinken, Wein und vieles mehr. 

Zutaten:
• 150 g Risotto Reis
• 500 ml Gemüsebrühe
• 500 g Spargel (wir haben je 250 g 
weißen und grünen Spargel verwendet;
eine Sorte funktioniert aber auch)
• 1 kleine Zwiebel
• 50 ml Weißwein, trocken 
• 50 g Parmesan
• 2 EL Olivenöl
• 1 EL Butter
• Safran, wenige Fäden (optional)
• Salz
Zum Garnieren:
• 2 EL Pinienkerne
• 1 EL glatte Petersilie, gehackt
• schwarzer Pfeffer

Anleitung:
• Die Brühe in kleinem Topf erhitzen
und warmhalten. Die Pinienkerne ohne
Fett in der Pfanne bräunen und beiseite
stellen. Parmesan reiben und beiseite
stellen. Den Safran in kleine Menge
Wasser geben und aufweichen lassen
(z.B. Espressotasse oder kleine Schale).
• Das Gemüse vorbereiten: Die Zwie-
bel in sehr feine Würfel schneiden (klei-
ner als die Reiskörner) und beiseite
stellen. Den weißen Spargel schälen,
Enden abschneiden. Den grünen Spar-
gel waschen, Enden abbrechen. Die un-
tere Hälfte der Spargel in dünne
Scheiben (2-3 mm) schneiden, die
obere Hälfte in längere Stücke (ca. 3
cm) schneiden. Beides getrennt Beiseite
stellen.
• Olivenöl und Butter in den großen
Topf geben, die Zwiebelwürfelchen gla-
sig anbraten, Reis zugeben und leicht
anbraten. Den Reis mit Weißwein ablö-
schen. Sobald der Wein weitestgehend
verdampft ist, mit ½ Suppenkelle Brühe
und dem Safran-Wasser (inkl. Safranfä-
den) aufgießen und unter ständigem

Risotto mit Spargel

rühren köcheln lassen. Sobald die Flüs-
sigkeit fast aufgesogen ist, wieder mit ½
Suppenkelle nachgießen, usw. – ca. 20-
30 Min bis der Reis gar, aber noch biss-
fest ist.
• Nebenher die kleinen Spargelscheib-
chen in der Pfanne mit ein wenig Butter
und Wasser für 3-4 Minuten dünsten
(sollen noch knackig sein); abgießen
und zur Seite stellen. Danach die grö-
ßeren Spargelstücke in Olivenöl anbra-
ten, mit Wein oder Wasser ablöschen
und sobald die Flüssigkeit verdunstet ist

– nach ca. 5-6 Min. – rausnehmen. Mit
Salz und Pfeffer würzen.
• Sobald der Reis gar ist die kleinen
Spargelringe und den geriebenen Par-
mesan (bis auf eine kleine Menge zum
Anrichten) vorsichtig unterheben. Die
übrige Brühe nutzen, um Konsistenz zu
korrigieren (sollte schlotzig sein). Mit
Salz und Pfeffer abschmecken. 
• Auf vorgewärmten Tellern anrichten:
Gebratene Spargelstücke, etwas Parme-
san, Petersilie und geröstete Pinien-
kerne darüber geben und servieren.

24h Automat
Jetzt noch den letzten Spargel 

geniessen!
Letzter Verkaufstag:
Sonntag, 23.6.24





Die NiB-Fahrrad-Kolumne „Bin dann mal biken!”
Thema heute: 

Kindertransport mit dem
Fahrrad? Aber sicher! 

In unserer Fahrrad-Ko-
lumne „Bin dann mal
biken!“ beschäftigt sich
Radexperte Markus Claa-
ßen heute mit dem siche-
ren Transport von Kin-
dern auf Fahrrädern und
E-Bikes. 

Der Rückruf von zahlreichen
Lastenrad-Modellen der
Trendmarke Babboe wegen
gravierender Sicherheits-
mängel und daraus folgen-
der strafrechtlicher Ermitt-
lungen hatte viele Men-
schen aufgeschreckt: beson-
ders junge Familien mit Kin-
dern. Denn die beliebten wie
praktischen Lasten- bzw.
Cargoräder werden immer
häufiger für den Transport
von zum Teil mehreren Kin-
dern genutzt. Wir schauen
in unserer heutigen Ko-
lumne daher aus aktuellem
Anlass auf den sicheren Kin-
dertransport von Kindern
mit Fahrrad und E-Bike.

Lastenrad, Anhänger oder
Kindersitz – es gibt unter-
schiedliche Möglichkeiten,
Kinder mit dem Rad zu
transportieren. Gesetzlich
gibt es dafür wenige Vorga-
ben. So besagt die Straßen-
verkehrsordnung (StVO) da-
zu lediglich, dass Kinder im
Alter bis zu sieben Jahren
von Personen ab 16 Jahren
transportiert werden dürfen.
Das Rad oder der Anhänger
muss dabei für die Beförde-
rung von Kindern gebaut
und eingerichtet sein. Wich-
tig: Die Füße der Kinder dür-

fen nicht in die Speichen ge-
raten. 
Der Gesetzestext ist äußerst
vage formuliert und lässt
bezüglich sicherer Ausstat-
tung einiges an Interpreta-
tionsspielraum offen. Des-
halb fordert die Unfallfor-
schung der Versicherer, dass
es Nachbesserungen und
Klarstellungen von Seiten
des Gesetzgebers für einen
sicheren Kindertransport
geben sollte – auch, weil es
keine speziellen Anforde-
rungen für die Mitnahme in
Cargobikes gibt.

Durch ihre steigende Popu-
larität in den vergangenen
Jahren sind Lastenräder aus
dem Verkehrsmix heute
nicht mehr wegzudenken.
Doch wichtige Prozesse ge-
rade in Bezug auf Normung
und Produktsicherheit wer-
den auf EU-Ebene geführt
und konnten in den An-

fangsjahren des Booms
nicht mit dem rasanten
Wachstum mithalten. 
Manch ältere Produkte, die
noch im Straßenverkehr zu
sehen sind, entsprechen
nicht dem aktuellen Stand
der Sicherheitstechnik. „Das
ist ähnlich einem Oldtimer
im Autobereich, der keine
standardmäßigen Airbags
und kein ABS hat und somit
nicht die Sicherheits-Featu-
res eines Neuwagens auf-
zeigt, aber dennoch gefah-
ren werden darf. 
Der aktuelle Maßnahmen-
katalog der EU für Elektro-
fahrräder ist bereits um-
fassend. Zu den Prüfungen
des Rahmens, der Einzelteile
und des kompletten Fahr-
rads kommen diverse tech-
nische Dokumentationen. In
diesem Jahr werden die ers-
ten Teile der neu entwickel-
ten Europäischen Lasten-
radnorm (DIN EN 17840)
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veröffentlicht. Darin wird
auch ein Teil zum Kinder-
transport enthalten sein, in
dem die Anforderungen der
DIN 79010 zu Lastenrädern
weiterentwickelt wurden.

Sicherheit ist keine
Frage des Preises

Ein günstiges Lastenfahrrad
muss nicht zwingend unsi-
cher sein. Allerdings ist der
Preis ein gewisser Indikator
für verbaute Sicherheits-
tools, in die der Hersteller
vorab investiert hat, um sein
Produkt wirklich sicher zu
gestalten. Seriöse Hersteller
prüfen ihre Produkte über
die aktuellen Normen hi-
naus – und das kostet Geld,
was sich wiederum auf die
Preise auswirkt. 
Wie es sicher gehen kann,
zeigen bereits einige Her-
steller. Das Koblenzer Unter-
nehmen Ca Go hat bei den
Modellen der „FS-Life“-Serie
eine Box speziell für den
Kindertransport entwickelt
und von einem unabhängi-
gen Sachverständigenbüro
testen lassen. 
Die Box zeichnet sich durch
eine stoßabsorbierende Wir-
kung dank EEP-Kunststoff
und Knautschzonen sowie in-
tegrierbaren Kindersitzen mit

stabilem Fünf-Punkt-Gurt-
system, inklusive Sicher-
heitsverschluss und Rück-
haltesystem aus. Die Kopf-
stütze lässt sich in der Höhe
verstellen.  Auch bei Riese &
Müller achtet man bei den
Cargo-Modellen auf ein
hohes Maß an Sicherheit.
Die Kindersitze sind ebenso
mit Fünf-Punkt-Gurten ver-
sehen, durch den hohen
Aufbau ist der Seitenauf-
prallschutz verbessert. Auch
praktisch: Eine mittlere Re-
ling in der Box eines Modells
können die Kinder als Halte-
griff nutzen. Optional gibt
es noch ein Regenverdeck,
damit die Kinder nicht nass
werden. Der Rundum-
Schutz ist für uns ein wich-
tiger Punkt für das
Unternehmen aus dem hes-
sischen Mühltal. 

Alternative zum 
Cargobike sind
Longtail-Bikes

Für den Transport von Kin-
dern im Kindersitz hat Riese
& Müller sogenannte Long-
tail-Bikes, also Räder mit
längerem Gepäckträger, im
Angebot. Da der Gepäckträ-
ger auf eine höhere Zula-
dung ausgelegt ist, dürfen
darauf bis zu zwei Kinder bis
neun Jahren mitgenommen
werden. Kinder zwischen ein
und sechs Jahren brauchen
allerdings einen Kindersitz.
Um ein seitliches Herunter-
fallen zu verhindern, emp-
fiehlt sich der Anbau eines
sogenannten Safety-Bar-
Kits, das optional erhältlich
ist. Die Reling erweitert den
Schutz für die Mitfahren-
den. 

Bessere 
Sichtbarkeit

Dank eines Überrollschutzes
gilt der Kindeanhänger im
Falle eines Unfalls mit Über-
schlag als sehr sicher. Durch

die Rahmenkonstruktion
mit Überroll- und Seiten-
aufprallschutz bieten Croo-
zer-Modelle einen Schutz-
raum für die Kinder. Ein
großflächiger Stoßfänger
schützt bei einem Zusam-
menprall zusätzlich. Hinzu
kommt: Der Sitz im Anhän-
ger ist so positioniert, dass
sich die Insassen bei einem
Unfall innerhalb des Rah-
mens befinden. 
Wer einen Fahrradanhänger
nutzt, darf das nicht an
jedem Fahrrad tun. An
Sporträdern mit Carbonrah-
men und Falträdern ist die
Nutzung untersagt. Ob das
Fahrrad zum Ziehen eines
Anhängers freigegeben ist,
steht meist in der Betriebs-
anleitung.

Eltern sind für die 
Sicherheit der Kinder

verantwortlich 
Um Kinder sicher mit dem
Fahrrad mitzunehmen, müs-
sen aber auch die Eltern
Verantwortung überneh-
men. Ein Helm sollte mög-
lichst immer auf dem Kopf
der Kinder sein. Das erhöht
die Sicherheit und gewöhnt
das Kind ans Helmtragen.
Auch sollten die Kinder
immer mit allen Gurten an-
geschnallt sein. Wichtig ist
zudem, auf die Angaben der
Hersteller zum Gesamtge-
wicht und der Größe der zu
transportierenden Kids zu
achten. Außerdem sollte
man mit Kindern an Bord
möglichst vorausschauend
fahren. 
Da sich das Fahrverhalten
beim Transport von Kindern
stark verändern kann, ist es
sehr ratsam und ein gutge-
meinter Tipp, die eine oder
andere Übungsrunde in si-
cherem Terrain (großer
Parkplatz, Schulhof) zu ab-
solvieren, bevor es in den
Verkehr geht.
www.radsport-claassen.
de                               �

Bin dann 

mal biken!

Fahrrad-Experte
Markus Claaßen
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Regenbogen-Haltestelle:

Ein Zeichen für 
Toleranz und Vielfalt

Tönisvorst. Die Stadt Tö-
nisvorst und die SWK
setzen auf Vielfalt und
stehen für Weltoffenheit.
Anlässlich des Diversity-
Tages am 28. Mai wurde-
jetzt eine Haltestelle der
Straßenbahnlinie 041 am
Endhaltepunkt „Wil-
helmplatz“ farblich neu-
gestaltet. Dach und Sitz-
gelegenheiten erstrahlen
nun in den Regenbogen-
Farben. 

Der Deutsche Diversity-Tag,
initiiert von der „Charta der
Vielfalt e.V“., ist ein jähr-
licher Aktionstag in
Deutschland, der Vielfalt
und Inklusion fördert und
für Diversität in der Ar-
beitswelt wirbt. Vor einigen
Wochen entstand daher bei

der Stadt Tönisvorst die
Idee, eine Haltstelle umzu-
gestalten und man fragte
bei der SWK um entspre-
chende Unterstützung an.
Dort musste man nicht
lange überlegen. 
„Bei rund 3.500 Mitarbei-
tenden im gesamten SWK-
Konzern ist Toleranz hin-
sichtlich Nationalität, Glau-
ben oder Geschlecht für
uns eine Selbstverständ-
lichkeit. Wir sind bunt und
gegen jegliche Art der Dis-
kriminierung“, sagt Denise
Matthijsse, Pressesprecherin
und stellvertretende Leite-
rin der SWK-Konzernkom-
munikation, die zur Ein-
weihung der neu gestalte-
ten Haltestelle selbst vor
Ort war.         

�

Regenbogenfarben an der Haltestelle: v.l. Gleichstel-
lungsbeauftragte Helga Nauen, Bürgermeister Uwe
Leuchtenberg und Denise Matthijsse, Pressesprecherin
und stellvertretende Leiterin der SWK-Konzernkommu-
nikation.

Wieder „Weiße Nacht” in St. Tönis am 21. Juni

Bitte an die Gäste: möglichst in
weißer Kleidung kommen!

St.Tönis. (bec) Freitag,
der 21. Juni ist zwar
nicht der längste Tag
des Jahres – aber nah
dran. Und eben ein
Freitag. Für die Inte-
ressengemeinschaft
vieler Geschäfte des
Ortes, Anlass, die tra-
ditionelle weiße Nacht
zu veranstalten. 
Von 16 Uhr an bis fast
genau zum Sonnenun-
tergang, der am 21. Juni
in St. Tönis um 21.54 Uhr
sein wird, gibt es in der
Innenstadt lange geöff-
nete Geschäfte, Lecke-
reien, Tanz, Musik und
mehr – und alles in weiß
getaucht. Wobei die Ver-
anstalter nicht Schnee
meinen... sondern mög-
lichst viel weiß. Tische, Sitz-
möbel und mehr werden
mit weiße Hussen versehen. 
Das Publikum, so die Bitte
der Organisatoren, möge
der Tradition folgend mög-
lichst in weißer Kleidung
kommen. 
Weißer als üblich werden
sich auch viele der Ge-
schäfte zeigen, die auch

extra lange geöffnet blei-
ben und ihre Besucher mit
der einen oder anderen
kleinen Überraschung be-
grüßen werden. Erst gegen
21 Uhr wird sich das Ge-
schehen komplett in die In-
nenstadt verlegen, wo
schon ab eben 16 Uhr ein
bunter Strauß an Attraktio-
nen geboten wird. 

So wird „Studio Danza“
das Publikum in Fußgän-
gerzone und auf dem
Rathausplatz mit zahl-
reichen Tanz- auffüh-
rungen unterhalten. Ab-
wechseln wird sich das
Studio Danza mit dem
DJ Lukas, der für den
richtigen Beat zum hof-
fentlich sonnigen Wetter
sorgen wird.
Für kulinarische Lecke-
reien für Leib und Seele
wird natürlich gesorgt
sein. „Esswerk“, „Mac by
Mölle“ (amerikanische
Küche) und der Teig-
scheich werden ebenso
präsent sein wie „de Cas-
san“, der mit allerlei
Köstlichkeiten aus dem
Weinregal präsent sein

wird. 
Die Organisatoren von „St.
Tönis erleben“ warten nun
auf sommerliches Wetter
am 21. Juni und ein geneig-
tes Publikum, das die Som-
mernacht auf dem Rat-
hausplatz und in der St. Tö-
niser Fußgängerzone ver-
bringen möchte.            

�

Anmeldungen 

Trödelmarkt
rund um St.
Cornelius

St. Tönis. Zum dritten Mal
richtet der Pfarreirat von
St. Cornelius in diesem
Jahr einen Trödelmarkt
am Kirchplatz in St. Tönis
aus. Der Sommertrödel
findet statt am Samstag,
24. August, 10 bis 14 Uhr.
Bis zu 60 Stände finden
rund um das Kirchenge-
mäuer Platz. Zugelassen sind
nur Second-Hand-Waren.
Neuware und Kunsthand-
werk sowie kommerzielle
Händler und Händlerinnen
sind nicht vorgesehen.
Wer einen Stand aufbauen
möchte, kann sich ab sofort

per E-Mail unter pfarreirat.
st.cornelius@web.de an-
melden. Die Standgebühr
beträgt zehn Euro, bezie-
hungsweise fünf Euro plus
Kuchenspende. 
Der Pfarreirat möchte eine
Cafeteria mit Kuchenbuffet
anbieten. Der Erlös aus dem
Verkauf der gespendeten
Kuchen fließt in das Pfarr-
projekt. Seit einiger Zeit un-
terstützt die St. Töniser
Pfarre eine Hebammen-
schule in Sierra Leone, die
von action medeor und der
Caritas betreut wird. Durch
den Trödelmarkt sind in den
Vorjahren fast 1850 Euro für
die Hebammenschule zu-
sammengekommen.       �

Auch in Tönisvorst startet am 10. Juni die Aktion Stadtradeln. Alle
neun Kommunen des Kreises Viersen beteiligen sich. Im Bild Wirt-
schaftsförderer Markus Hergett mit seinen Kollegen.:  (v.l.)  Laura
Bürkert (Grefrath), Tim Orth (Willich), Susanne Laurenz (Viersen),
Markus Hergett, Alexandra Vahlhaus (Schwalmtal), Lea Korall (Nie-
derkrüchten), Lea Heusack (Brüggen), Christina Möhring (Kem-
pen), Yannik Wisplinghof (Nettetal) und Hartmut Genz vom
ADFC.
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Umbau in Grefrather Volksbank-Filiale startet am 24. Juni

Um die Geldausgabe kümmert
sich „der Technische Kollege”

Kempen/Grefrath. Jedem
Anfang wohnt ein Zauber
inne… Frei nach Her-
mann Hesse freut sich die
Volksbank-Mannschaft
über das erteilte Startsig-
nal zum Umbau ihrer
Grefrather Filiale auf der
Dunkerhofstraße. 
Vorstandsvorsitzender Mar-
kus Knauf schaut zuver-
sichtlich nach vorn: „Die
zeitliche Ungewissheit seit
der Automatensprengung
im August 2023 hat nun ein
Ende. Wir haben die Auf-
träge zu allen Gewerken
vergeben, werden ab dem
24. Juni den Geschäftsbe-
trieb in der Filiale unterbre-
chen und mit den Bauar-
beiten beginnen, so dass wir
hoffentlich Anfang Oktober
wieder öffnen können.“ 
Wie schon vor einigen Wo-
chen praktiziert, wird die Fi-
liale Hochstraße in Oedt ihre
Öffnungszeiten wieder an
die Zeiten der Grefrather Fi-
liale Dunkerhofstraße an-
passen, damit die Kund-
schaft gewohnte Service-
qualität erhält. 
„Was einer allein nicht
schafft, das schaffen viele“:
Diesem genossenschaftli-
chen Grundgedanken wer-
den Mitarbeitende in dieser
Zeit ihren Arbeitsplatz ver-

legen oder aus dem Home-
office arbeiten. „Die Erfah-
rung zeigt“, so Knauf, „dass
der Baufortschritt optimal
funktioniert, wenn wir den
Arbeiten Raum und Zeit
geben, ein durchgehender
Geschäftsbetrieb in Grefrath
würde dies erheblich behin-
dern.“
Vorstandskollege Michel
Rathmackers, verantwortlich
für das Geschehen am
Markt, freut sich insbeson-
dere über die gut abge-
stimmte Zusammenarbeit
und den offenen Geist der
Belegschaft. „Wir Genossen
haben in den kommenden
Wochen erneut die Gele-
genheit, unserer Kundschaft
zu zeigen, dass Nähe nicht
zwingend vor Ort stattfin-
den muss. Wir werden alle
wichtigen Informationen
auf unserer Internetseite,
auf Hinweisplakaten vor Ort
und an erster Stelle persön-
lich kommunizieren. Wer z.B.
sein Schließfach besuchen
will, wird die Gelegenheit
dazu haben. Auch unseren
Briefkasten werden wir lee-
ren. Für alles andere bleiben
unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter als Ansprech-
partner erreichbar. Wir
freuen uns auf eine auf die
Zukunft ausgerichtete, mo-

dern ausgestattete Filiale
ihrer vertrauten Volksbank
am Ort. 
Sein Appell für Grefrath:
„Sprecht unsere Leute an!
Wann immer wir die Indivi-
duellen Wünsche unserer
Mitglieder, Kundinnen und
Kunden erfüllen können,
werden wir es tun…vielleicht
an ungewohntem, doch si-
cher an besser geeignetem
Ort als einer Baustelle.“

Der „Technische Kollege“, die
Rotunde auf dem Parkplatz
hinter der Grefrather Ge-
schäftsstelle, kennt im Nor-
mafall keinen Feierabend
und wird der Kundschaft
unermüdlich auch während
der Bauzeit die existentiel-
len Belange erfüllen und ihr
Geld auszahlen.  
Rathmackers: „Wir freuen
uns auf die innovative Ver-
wandlung der Räume und
können es kaum erwarten,
unsere Grefrather Besu-
cher*innen in einer frischen
und modernen Atmosphäre
zu begrüßen…ab Herbst wie
gewohnt in der Dunkerhof-
straße. Wenn die Blätter sich
verfärben, werden unsere
neuen Räume durch Blüte
begeistern. Hinweis an die-
ser Stelle: Unsere Menschen
blühen ganzjährig.“        �

Benefizkonzert in der Pfarrkirche St. Josef in Traar 

Polizistinnen singen Ohrwürmer
Niederrhein. Das Frauenvocalensemble der Polizei Krefeld „Femme Chorale“, unter der
Leitung von Christian Wilke, lädt am 8. Juni um Benefizkonzert nach Traar. Der Eintritt
zum Konzert in der Pfarrkirche St. Josef in Traar ist frei, um Spenden für die Stiftung Not-
fallseelsorge und für das „stups Kinderzentrum“ in Krefeld wird gebeten.
Die musikalische Begleitung des Nachmittags übernimmt eine Gruppe des Landespo-
lizeiorchesters NRW, und tatkräftige gesangliche Unterstützung erhalten die Sänge-
rinnen aus Krefeld vom PolizeiFrauenchor aus Köln. Zu hören sind Ohrwürmer und
bekannte Melodien aus der Welt des Musicals.                                                             �

Senioren- und Wohnberatung 

„Gut beraten und 
betreut in Kempen“

Kempen. Am Sonntag, 9.
Juni, findet von 10 bis 17
Uhr im Konferenzloft auf
der Wiesenstraße 4 in
Kempen der Informati-
onstag „Gut beraten und
betreut in Kempen“ statt.
Interessierte haben die
Möglichkeit, sich über
das vielfältige Angebot
für Seniorinnen und Se-
nioren sowie Menschen
mit unterschiedlichen
Einschränkungen zu in-
formieren.
Zahlreiche Informations-
stände von Beratungsein-
richtungen, Vereinen und
gemeinnützigen Organisa-
tionen, Pflegediensten, der
Senioren- und Pflegebera-
tung, der Wohnberatung

sowie der Quartiersent-
wicklung der Stadt Kempen
zeigen den Besucherinnen
und Besuchern, welche Be-
treuungs- und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten es gibt.
Nach der Begrüßung durch
Bürgermeister Christoph
Dellmans folgt um 12 Uhr
ein Vortrag zum Thema
Vorsorgevollmacht und ge-
setzliche Betreuung „Wer
klug ist, sorgt vor“.

Neben den zahlreichen In-
formationsständen ist auch
für das leibliche Wohl der
Besucherinnen und Besu-
cher gesorgt: Vor dem Kon-
ferenzloft bietet ein
Foodtruck Speisen und Ge-
tränke an.                      �

Vierte Runde der Lärmaktionsplanung

Nachbarschaftslärm
zählt nicht dazu... 

Kempen. Kempener Bür-
ger können sich im Rah-
men der Lärmaktions-
planung Stufe 4 in der
Zeit noch bis zum 12.
Juni mit Hinweisen zum
Thema Lärm an die Stadt
Kempen wenden und die
Aufstellung des Lärmakti-
onsplans unterstützen.
Die EU-Umgebungslärm-
richtlinie  verpflichtet die
Mitgliedstaaten, in einem
Turnus von fünf Jahren
Lärmkarten und darauf auf-
bauend Lärmaktionspläne
zu erstellen bzw. bestehende
Lärmaktionspläne zu über-
prüfen und ggf. zu überar-
beiten.
Im Rahmen der Umge-
bungslärmrichtlinie geht es
nicht um den Lärm in der
Nachbarschaft oder von
Veranstaltungen. Vielmehr
geht es um den dauerhaften
Lärm, der durch den Stra-
ßen-, Luft- und Schienen-
verkehr entsteht. So ge-
nannter Nachbarschafts-
lärm, der Lärm am Arbeits-
platz und in Verkehrsmitteln
oder von Sportanlagen zäh-
len ebenfalls nicht zum Um-
gebungslärm.

Bei einem Lärmaktionsplan
handelt es sich um ein städ-
tisches Gesamtkonzept, das
Maßnahmen zur Minderung
der Lärmbelastung und zum
Schutz ruhiger Gebiete um-
fasst. In Nordrhein-Westfa-
len sind die Städte und Ge-
meinden für diese Aufgaben
zuständig, mit Ausnahme
der Lärmaktionsplanung an
Haupteisenbahnstrecken
des Bundes. Dort ist das Ei-
senbahn-Bundesamt für die
Maßnahmen in Bundesho-
heit zuständig. 
Die Lärmkartierung führt in
Nordrhein-Westfalen das
Landesamt für Natur, Um-
welt  und Verbraucherschutz
Nordrhe in-West fa len
(LANUV NRW) durch und
stellt die Ergebnisse den
Städten und Gemeinden zur
Verfügung.
Alle benötigten Unterlagen
(Entwurf, Bericht zur Lärm-
kartierung sowie  der Link zu
den Lärmkarten) können im
Internet unter www.kem-
pen.de/umwelt-wirtschaft-
wohnen/umwelt-klima
schutz/laermaktionsplanung
eingesehen werden.

�

Am 22. Juni

Konzert der
ev. Chöre

Tönisvorst. In der Chris-
tuskirche St. Tönis stellen
sich bei einem Konzert
am 22. Juni die ev. Chöre
der Region Mitte vor. 
Mit dabei sind die Ev. Kan-
torei Kempen, der Kirchen-
chor Tönisberg, der Da Capo
Chor St. Hubert, die Emmaus
Chöre Willich und die Ev.
Chöre St. Tönis.
Das Konzert beginnt um 17
Uhr bei der Evangelischen
Kirchengemeinde St. Tönis
Hülser Straße 57a in St.
Tönis.
Weitere Infos unter www.
ev-kirchengemeinde-st-
toenis.de.                         �

Stadtbibliothek

„KinderKino“
in Kempen

Kempen. Die Stadtbiblio-
thek der Stadt Kempen
zeigt im „KinderKino“
Kinderfilme auf großer
Leinwand für Kinder ab 7
Jahren.
Der Eintritt in das Kinder-
kino  ist kostenlos; Getränke
und Süßigkeiten sind gegen
einen geringen Selbstkos-
tenpreis erhältlich.
Nächster Termin ist Freitag,
21. Juni, ab 18 Uhr (Anmel-
dung ab 14. Juni). Der Ein-
lass beginnt ab 17.30 Uhr.
Aus urheberrechtlichen
Gründen ist es der Stadt-
bibliothek nicht möglich,
die ausgewählten Kinder-
filme mit Titeln und Bildern
im Voraus zu bewerben. Nä-
here Informationen zum ak-
tuellen Film können jedoch
gerne vor Ort oder telefo-
nisch erfragt werden.
Bei Interesse wird um An-
meldung unter: https://tiny-
url.com/Kinderveranstaltu
ng gebeten.                       �
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Ihre Fachgeschäfte vor Ort:

Wirichs-Jätzke 2, Tönisvorst

Jakob-Krebs-Straße 44, Anrath 

Hochstraße 31, Süchteln

www.moden-pimpertz.de
 

Sommer, Sonne,
Shopping-Preise...
Outdoor-Jacken und Strick

stark reduziert

...sowie weitere
tolle Angebote

Neu 
eingetroffen:
Luftige

Sommer-kleider

Sommer-Hosen„Viskose” in sommerlichen Drucken ab

49,95

Junge Union Tönisvorst wählt neuen Vorstand

Paul Gebser übernimmt Vorsitz
Tönisvorst. Die Junge Union Tönisvorst hat einen neuen Vorstand. Der bisherige Vor-
sitzende Maximilian Schult erkärte, er müsse sich zukünftig auf sein Lehramtsstudium
konzentrieren und kandidierte daher nicht erneut. Als neuer JU-Vorsitzender wurde
einstimmig Paul Gebser, seit 2021 Mitglied der Jungen Union Tönisvorst, gewählt. Er
absolvierte 2023 sein Abitur am Michael-Ende-Gymnasium in Tönisvorst und leistet
derzeit ein Freiwilliges Soziales Jahr bei der Konrad-Adenauer-Stiftung in Düsseldorf.
Nicole Lehmann und Maurice Abels wurden als seine Stellvertreter gewählt. Mick-
Alexander Hoeps ist der neue Geschäftsführer des Stadtverbands. Im Bild v.l. Patrick
Heerdmann (Beisitzer), Nicole Lehmann, Mick-Alexander Hoeps, Paul Gebser, Maurice
Abels. Es fehlen Maximilian Schult (Beisitzer) und Marek Zimmermann (Beisitzer).                      

�

Neues Konzept für die Kempener Kirmes

Vom Viehmarkt bis zum
Burgparkplatz

Kempen. Neue Veranstal-
tungsfläche und bessere
Aufteilung in Themenbe-
reiche: Vom 21. bis 25.
Juni  findet die nächste
Sommerkirmes in Kem-
pen statt. Um dabei u.a.
eine durchgängigere Ver-
anstaltungsfläche ohne
Lücken und mit größeren
Fahrgeschäften anbieten
zu können, hat die Stadt
Kempen in enger Abstim-
mung mit dem Stadtrat
ein neues Konzept erar-
beitet, das künftig für die
Sommer- und Herbstkir-
mes umgesetzt wird.

Ab der kommenden Som-
merkirmes wird die Veran-
staltung erstmals auf den
folgenden Straßen und
Plätzen stattfinden: Vieh-
markt, Grünanlage zwischen
Spülwall und Moorenrinq,
Thomasstraße,  Burgpark-
platz und Burgstraße.
Samstags und sonntags wird
die Kirmes durch einen
Krammarkt im Bereich der

Burg- und Engerstraße er-
weitert. Zur Stärkung des
Aufenthaltscharakters der
Kirmes werden im Bereich
des Burgparkplatzes sowie
im Grüngürtel des Spülwalls
Gastronomie-Bereiche ein-
gerichtet. 
Fur die jüngeren Besucher
sind auf der Grunfläche am
Spülwall, der Thomasstraße
und der Burgstraße Attrak-
tionen wie Entenangeln,
Trampolinspringen oder ein
Kettenkarussell vorhanden.
Altbekannte Fahrgeschäfte
wie Musikexpress und Auto-
scooter erwarten die größe-
ren Besucher auf dem
Viehmarkt und dem Burg-
parkplatz ebenso wie die
neuen Attraktionen „Jetlag“
und „Extrem“.

Die Öffnungszeiten der Kir-
mes sind ebenfalls ange-
passt worden: Freitag (21.
Juni) 15 bis 23 Uhr, Samstag
(22. Juni) 11 bis 23 Uhr,
Sonntag (23. Juni) 11 bis 21
Uhr, Montag (24. Juni) 14 bis

21 Uhr und Dienstag (25.
Juni) 14 bis 20 Uhr.
Damit die Veranstaltung
möglichst störungsfrei
durchgeführt werden kann,
sind die Bereiche Thomas-
straße (ab Höhe Spülwall)
und Burgstraße in der Zeit
von Mittwoch (19. Juni) bis
Mittwoch (26. Juni) für den
Verkehr voll gesperrt. Der
Spülwall bleibt während der
gesamten Kirmesveranstal-
tungen für Anwohnerinnen
und Anwohner sowie fur
Feuerwehr und Rettungs-
dienst frei zugänglich. Um
die Verkehrssituation zu
entspannen, weist die Stadt
Kempen darauf hin, dass
auch die P+R- Plätze am
Bahnhof und der Parkplatz
nahe der Polizeiwache (P 11)
genutzt werden können.
Eröffnet wird die Kirmes
erstmalig mit einem Fassan-
stich durch den stellvertre-
tenden Bürgermeister Hans-
Peter van der Bloemen am
Freitag, 21. Juni,  um 15 Uhr. 

�



Verteiler
für unsere NiB gesucht.
Alle 2 bis 3 Wochen
Kleine Bezirke. 

Gute Bezahlung. Alles easy.
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue

Stadt usw.) und nach Absprache. 
Immer donnerstags 

und freitags. 
Uhrzeit nach Absprache. 

Nur Verteiler die wirklich Bock 
und Lust haben und sich nebenbei 

was verdienen wollen. 

Kurze Info per Mail an: 
nib@az-medienverlag.de 

reicht.

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

21.6.24
nib@az-medienverlag.de

STELLEN-ANGEBOT
Tierpfleger/in gesucht, auch
gerne Quereinsteiger für Voll-
und Teilzeit. In Grefrath. MA-
RIONS TIER-PARADIES. Tel.
0178 - 8186-100 Mail: khoem
melen@gmx.de.

Verteiler gesucht für unsere
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis,
Grefrath und KR-Hüls, jeweils
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver
lag.de

Haus oder große, helle
Wohnung mit Garten von
seriösem Geschäftsmann
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den
Verlag unter: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 
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Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.thomas-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Alles für den Hund
www.rudelglueck.com

Immobilien
www.kock-immo.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Nachhaltiger Store
www.konsekvent-kempen.de

Optiker
www.optiknentwig.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

Rolladen & Sonnenschutz
www.schreinerei-kroells.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unser 
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie
die Möglichkeit unter einer bestehenden
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu
werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig. 
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33.

MARIONS TIERPARADIES
Tel.: 0178 8186100 oder Mail: khoemmelen@gmx.de

Tierpfleger/in gesucht!
(gerne auch Quereinsteiger)

Voll- und/oder
Teilzeit in
Grefrath
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-+++ Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster

+++ Über ein neues Be-
wegungsangebot im Be-
reich der Grün- und
Freizeitanlage Berliner
Straße können sich jetzt
Jugendliche und Kinder
freuen. Neben einer
neuen großen Seilkletter-
anlage findet man hier
jetzt auch eine Calisthe-
nicsanlage für Jugendli-
che und junge Erwach-
sene. Zudem erweitern
zwei neue Fußballtore
auf dem Rasen das bishe-
rige Bewegungsangebot.
Saniert werden konnte
der Spielplatz Berliner
Straße mit Hilfe des För-
derprogramms Moderne
Sportstätten 2022 des
Landes Nordrhein-West-
falen.

+++ Seit 2020 engagie-
ren sich bei „MentForMi-
gra“ (Kurz für Mentoren
für  Migranten) Ehrenamt-
ler, meist die Eltern von
Schülern, um Zuwande-
rerschüler zu unterstüt-
zen. Seinen Ursprung
hatte das vom NRW-
Schulministerium unter-
stützte Programm in
Düsseldorf, inzwischen
läuft es auch im Kreis
Viersen, wo 50 Mentoren
Kinder ohne oder mit ge-
ringen Deutschkenntnis-
sen dabei unterstützen,
den Sprung von der vier-
ten Klasse aufs Gymna-
sium zu schaffen. „Der
Bildungsnachteil, den die
Zuwandererschülerinnen
und -schüler zunächst

durch nicht so gute
Deutschkenntnisse
ihrer Eltern haben,
soll durch Mento-
rinnen und Mento-
ren gemindert wer-
den“, sagt Mech-
tild Aschoff, Lehre-
rin am Michael-
Ende-Gymnasium
und „MentForMi-
gra“-Koordinatorin
für den Kreis Vier-
sen. 
Um weitere Men-
toren für „MentFor-
Migra“ zu gewin-
nen, gibt es am
Montag, 18. Sep-
tember, im Micha-
el-Ende-Gymnasium an
der Corneliusstraße 25 in
Tönisvorst (Raum 301, 3.
Etage) eine Infoveranstal-
tung. Um Anmeldung
wird per E-Mail an mech
tild.aschoff@mentformi
gra. de gebeten. Weitere
Informationen im Internet
unter www.mentformig
ra.de

+++ „Seit nunmehr 150
Wochen geht es hin und
her mit den Beschlüssen
des Stadtrates. Mal sollen
am Wasserturm zwei
Schulen und eine Verwal-
tung gebaut werden,
dann wieder nur die Ver-
waltung, dann eine
Schule und die Verwal-
tung und der letzte Be-
schluss ist, dass nur eine
Schule dorthin soll.“ So
stellt es Burkhard Kuphal,

der Sprecher der Bürger-
initiative CampCorn dar.
„Wir sind keine ‚Verhin-
derungs-Initiative‘. Wir
machen konstruktive
Vorschläge und die wol-
len wir den Tönisvorster
Bürgern vorstellen“, er-
klärt er. Dazu hatte die
Bürgerinitiative Camp-
Corn gegenüber dem Tö-
nisvorster REWE-Park-
platz einen Infostand auf-
gebaut.  Die Bürgerinitia-
tive schlägt vor, den
Grünzug am Wasserturm
zu erhalten und am Cor-
neliusfeld ein Schul- und
Sportzentrum zu errich-
ten mit neuen Sporthal-
len, einem grundsanier-
ten Michael-Ende-Gym-
nasium und einem Neu-
bau der Rupert-Neu-
deck-Gesamtschule.
Zum Nachlesen gibt´s die
Pläne in einem Flyer, der
auf der Internetseite www.
campcorn.de  herunterge-
laden werden kann.

+++ In neuen Trikots
wird demnächst die Ge-
meinschaftsgrundschule
Hülser Straße auflaufen:
die NEW Energie unter-
stützt die GGS mit einer
Trikot-Spende für das
Young Masters-UNICEF
Kickers in St. Hubert, das
in diesem Jahr vom 28.
bis 30. Juni stattfindet.
Zum 38. Mal sind die
Grundschulen des Krei-
ses und der näheren
Umgebung eingeladen,
an diesem besonderen
Fußball-Turnier teilzu-
nehmen. 

�

Kabarett-Doppel mit Willibert Pauels und Stefan Verhasselt

Der Bergische Jung und der 
Niederrheinische Jung 

Niederrhein. Man kennt
sich, man mag sich – so
einfach lässt sich der Ur-
sprung für diese ganz be-
sondere Kabarett-Kom-
bination beschreiben,
mit der Willibert Pauels
und Stefan Verhasselt
am Samstag, 8. Juni, um
19.30 Uhr, auf Einladung
des Fördervereins St. Josef
Kempen-Kamperlings
erstmals gemeinsam auf-
treten. Dann wird der Al-
tarraum von St. Josef zur
Bühne.
Willibert Pauels ist vielen
Menschen als „Ne Bergische
Jung“ ein Begriff, nicht nur
im Karneval. Der Diakon aus
Wipperfürth steht seit Jahr-
zehnten auf den großen
Bühnen und begeistert mit
feinem Humor und spitz-
bübischem, katholischem
Charme. Das hat ihm auch
den Beinamen „Der fromme
Jeck“ beschert. 
Stefan Verhasselt wurde
kürzlich von der Presse für
seinen „sauberen Humor“
gelobt. Genau das verbindet
den „Niederrheiner unter
den Kabarettisten“ mit dem
„Bergischen Jung“, Willibert
Pauels. Beide „philosophie-
ren“ sich lieber mit feinsin-
nigem und stellenweise
auch schrägem Humor
durch die Eigenarten unse-
rer Gesellschaft als lautstark
„auszuteilen“. 
In ihrem gemeinsamen
Gastspiel präsentieren beide

die jeweils besten Stories
ihrer bisherigen Programme.
Willibert Pauels schaut dabei
unter anderem auf den
Humor in anderen Regionen
wie Sauerland und Westfa-
len und zeigt die Gemein-
samkeiten mit den Men-
schen von hier auf. Das Pu-
blikum wird aber auch seine
nachdenkliche Seite ken-
nenlernen. Bei Stefan Ver-
hasselt wissen die Zuschau-
er, dass es niederrheinisch
„kreativ“ und immer ober-
halb der Gürtellinie zugeht,
aber manchmal auch ein
stückweit unterhalb der nie-
derrheinischen Grabkante. 
Auch bei seinem ersten
Kempen-Gastspiel wird Wil-
libert Pauels die rote Papp-

nase aufsetzen und seine
allseits bekannte Verab-
schiedung zum Besten ge-
ben: „Im Garten des Lebens
ist Humor der beste Dung.
Das sagt euch der bergische
Jung.“

Karten zum Preis von 25
EUR (Abendkasse 27 EUR)
gibt es an folgenden Vorver-
kaufsstellen:
Schreibwaren Beckers, En-
gerstraße 10, Kempen 
(Mo/Mi/Sa: 8.30-13 Uhr;
Die/Do/Fr: 8.30-13 Uhr und
14.30-18 Uhr)
Pfarrbüro St. Mariae Geburt,
Judenstraße 14, Kempen,
Mo / Die / Mi / Fr: 9.30-11.30
Uhr, Do: 16-17.30 Uhr    

�

Willibert Pauels, der Diakon aus Wipperfürth. Foto: privat

Sauberer Humor: Stefan Verhasselt. Foto: Simon Erath
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